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Große Koalition und HSK 
 

 
 
 
 

Die große Koalition sei keine Liebesheirat, sagt sie selbst. Tatsächlich ist es wohl eher eine 

Geldheirat, es geht um Posten und Riesenausgaben für Großprojekte. In Sachen HSK ist die SPD 

umgefallen, direkt in die Arme der CDU. Eiligst wurde ein Neubau der Klinik beschlossen, die 

doch erst etwa dreißig Jahre alt ist. Alles total veraltet heißt es nun wie im Falle des Landtags und 

der Rhein-Main-Hallen. Großbauten in Wiesbaden sind Wegwerfarchitektur, nicht nur häßlich, 

sondern nach relativ kurzer Zeit auch unbrauchbar. 

Nebenbei erfahren wir, daß eine Entschuldung der HSK vorgenommen wird. Das kann nichts 

anderes heißen, als daß der Steuerzahler die bisherigen Schulden bezahlen soll, die doch zumindest 

zum Teil  durch Planungsfehler entstanden sein dürften, man erinnere sich an die Millionenkosten 

von Gutachten und das Techtelmechtel mit Offenbach. Wenn der Steuerzahler dafür aufkommt, 

müßte er auch einen Einfluß auf die Geschäftsführung und deren Politik haben. Hat er aber nicht. 

Die GmbH gehorcht eigenen Gesetzen und bei einer Teilprivatisierung wird das noch 

ausschließlicher so sein.  

Der Aufsichtsrat hat den Vertrag des teuren Herrn Strehlau noch schnell auf fünf Jahre verlängert, 

ohne ihn an städtische Auflagen zu binden, und Herr Strehlau verspricht wie schon immer schwarze 

Zahlen. Wenn er aber wieder die Konsolidierung nicht zustande bringt, gibt es dann die nächste 

Entschuldung? Es müßte eine Vereinbarung mit der Stadt über die notwendigen Maßnahmen 

getroffen  und die Trennung von Herrn Strehlau bei Nichterfüllung vollzogen werden. Herr 

Goßmann müßte erst einmal darlegen, wie genau er die Wirtschaftlichkeit der Klinik herstellen will. 

Bisher hören wir nur, daß furchtbar viel Geld ausgegeben werden soll, das ist aber keine Kunst.  
 

BLW-Fraktionsmitglied Christian Bachmann von den FREIEN WÄHLERN meint dass "erst 

Privatisiert wurde um dem Einfluß der Öffentlichkeit zu entgehen, dann aber die Verluste dem 

Haushalt und somit dem Bürger aufgebürdet werden. Das ist absolut inakzeptabel." 
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